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Luca-App – Staatsregierung hat Landeslizenz für Bayern erworben 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

zur Eindämmung der Corona-Pandemie ist die schnelle Nachverfolgung 

und Unterbrechung von Infektionsketten essenziell. Um im Alltag nach dem 

Lockdown eine lückenlose Nachverfolgung von Kontakten durch die Ge-

sundheitsämter zu ermöglichen, sind aktuell u.a. Gaststätten, Unternehmen 

und andere Einrichtungen verpflichtet, Kontaktdaten zu erfassen.  

 

Um die Gästeregistrierung sowie die Übermittlung von Kontaktdaten an die 

Gesundheitsämter zu vereinfachen, hat das Staatsministerium für Digita-

les (StMD) nach Durchführung eines Vergabeverfahrens eine landesweite 

Lizenz für die Luca-App erworben. Das StMD bietet damit allen Bürgerin-

nen und Bürgern, Unternehmen, Organisationen und Behörden in Bayern 

die Möglichkeit, Luca kostenfrei zu nutzen und ermöglicht den bayeri-

schen Gesundheitsämtern eine digitale und damit schnelle und effektive 

Kontaktnachverfolgung. 
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Die Luca-App ergänzt die Corona-Warn-App des Bundes, die eine ano-

nyme Warnung z.B. bei Begegnungen im öffentlichen Raum ermöglicht. 

 

Die Luca-App finden Sie im App Store Ihres Smartphones. Sie kann bereits 

von Bürgerinnen und Bürgern kostenfrei heruntergeladen werden.  

 

Damit Unternehmen, Organisationen und Behörden die Luca-App sinn-

voll verwenden können, müssen zunächst die für sie zuständigen Gesund-

heitsämter an das Luca-System angeschlossen werden. Dies ist technisch 

zeitnah möglich und die Voraussetzungen für die Gesundheitsämter sind 

vom hierfür zuständigen Staatsministerium für Gesundheit und Pflege be-

reits geschaffen. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass die Anbindung 

aller Gesundheitsämter in Bayern an die Luca-App und damit der Einsatz 

zur digitalen Kontaktnachverfolgung der Luca-App in Ihrer/m Gemeinde / 

Stadt / Landkreis voraussichtlich noch bis Ende April in Anspruch nehmen 

kann.  

 

Informationen zur Funktionsweise und dem Gebrauch der Luca-App für 

Betriebe, Behörden, Einzelhandelsgeschäfte und sonstige Einrichtun-

gen finden Sie auf der Website des Anbieters:  

https://www.luca-app.de/. 

Dort wird mit einer Art Gebrauchsanleitung geschildert, welche Schritte für 

den Einsatz notwendig sind. Sollten darüber hinaus Fragen offenbleiben, 

können Sie sich an bayern@luca-app.de wenden; Sie erhalten dann in we-

nigen Tagen eine Antwort. 

 

Das StMD hat darüber hinaus FAQs zum Einsatz der Luca-App in Bayern 

auf der Website des StMD zusammengestellt. Diese finden Sie hier:  

https://www.stmd.bayern.de/themen/kontaktnachverfolgungs-app/ 
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Die Informationen auf der Website des StMD aktualisieren wir fortlau-

fend, so dass Sie sich hier immer über den aktuellen Stand informie-

ren können und auch in Zukunft Antworten auf etwaige Fragen finden.  

 

Ich bin zuversichtlich, dass wir mit vereinten Kräften und unterstützt durch 

digitale Anwendungen Infektionsketten künftig besser nachverfolgen und 

effektiv unterbrechen können. Daher möchte ich Sie bitten, die flächende-

ckende Nutzung der Luca-App in Ihrer Kommune zu unterstützen. Damit 

leisten Sie einen wichtigen Beitrag zur Eindämmung des Pandemiegesche-

hens und schließlich zur Rückkehr in einen normalen Alltag. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Judith Gerlach, MdL 
Staatsministerin 
  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 


